
KLEIN LESSEN › Bezirks-
sportleiter Siegfried Brockmann
konnte am 3. Dezember um 9
Uhr 37 Schießsportleiter aus den
Mitgliedsvereinen des Bezirks-
Schützenverbandes Grafschaft
Diepholz im weihnachtlich ge-
schmückten Saal vom Gasthaus
Thiermann in Klein Lessen zur
Fortbildung begrüßen.

Sie kamen aus den Vereinen
Diepholz 1953, Dörrieloh, Eh-
renburg, Groß Lessen, Hemsloh,
Hagewede-Marl, Rehden, Stran-
ge-Buchhorst, SK Diepholz,
Scharringhausen, Varrel, Wet-
schen und Wohlstreck.

Es wurde vom Bezirksreferenten
der Waffensachkunde Horst
Brinkmann der Wissensstand der
Schießsportleiter wieder aufge-
frischt und Neues vermittelt. Die
Begrüßung und organisatori-
schen Angelegenheiten über-
nahm Siegfried Brockmann.

Es ging um Sicherheit auf dem
Schießstand, Standaufsicht,
Umgang mit Waffen, Aufbewah-
rung und Transport von Waffen.
Horst Brinkmann sprach auch
die Neuerungen in der Sportord-
nung 2017 des Deutschen Schüt-
zenbundes (DSB) an, zum Bei-
spiel Schießsport für Menschen
mit körperlicher Behinderung.
Das Luftdruck-Auflageschießen
wurde von ihm nochmals aus-
führlich erklärt, es wird ab 2017
in den Auflagedisziplinen in die
Zehntelwertung bei der Landes-
meister- und Deutschen Meister-
schaft eingeführt werden.

Neues gab es vom Nordwestdeut-
schen Schützenbund (NWDSB):
Es wurde vom NWDSB ein neuer
Referent für Aus- und Fortbil-
dung ernannt, es ist Jan-Christi-
an Brandt aus dem Bezirk Stade.
In dieser Eigenschaft bereitet er
die Überarbeitung des Schieß-
sportleiterlehrgangs und des

Fragenkatalogs für diesen Lehr-
gang vor.

Mit Laptop und Beamer konnten
die Themen, für alle gut sichtbar
erklärt und abgearbeitet wer-
den. Nach der Schulung erhiel-
ten alle ihre verlängerten Lizen-
zen von Bezirkssportleiter Sieg-

fried Brockmann.

Die Schießsportleiter-Ausweise
sind nun weitere vier Jahre gül-
tig für: Holger Bethke, Heiko
Lange, Thomas Lokatis, Erich
Schenkel, Hannelore Schweg-
mann, Uwe Schwegmann (alle
SV Diepholz 1953), André Göde-

ker, Friedrich Gödeker, Heinz
Langhorst, Jürgen Vogt, Heinz
Wege, Uwe Wiegmann (SV Dör-
rieloh), Wilhelm Mohrlüder,
Kerstin Langfermann-Schorling
(SV Ehrenburg), Ralf Renzel-
mann (SV Groß Lessen), Heike
Dannemann (SV Hemsloh), Hei-
ner Eickhoff, Klaus Eickhoff,
Manfred Rüffer, Erich Schaale,
Matthias Sowade, Heinz-Dieter
Vogt (SV Hagewede-Marl), Klaus
Bollhorst, Thomas Langhorst,
Hermann Winkelmann-Bünte,
Mareen Winkelmann-Bünte (SV
Rehden), Harald Schauer, Dirk
Sudmann (SV Strange-Buch-
horst), Rolf Hardemann, Dirk
Haverkamp (SK Diepholz), Hen-
ry Wacker (SV Scharringhau-
sen), Ernst August Windhorst
(SG Sulingen 1896), Matthias
Ahrens, Mark Gödeker, Uwe Wit-
te (SV Varrel), Fabian Felstehau-
sen (SV Wetschen) und Karin
Meyer (SV Wohlstreck).

‹

37 Schießsportleiter nutzten die Fortbildung
in Klein Lessen

› Lehrgang des Bezirksschützenverbandes Grafschaft Diepholz

SULINGEN (hab) › Etwas Gutes
tun ugunsten herrenloser Tiere
im Sulinger Land – das konnten
die Kunden des Sulinger E-
Cednters am Donnerstag bei der
siebten „Tier-Tafel“, und davon
machten sie auch reichlich Ge-
brauch.

Wie in den Vorjahren hatte der
Verbrauchermarkt seine Kunden
dazu aufgerufen, den Tier-
schutzverein Sulingen und Um-
gebung und insbesondere das
Tierheim in Lindern beim Ein-
kauf mit Sach- und Geldspenden
zu unterstützen.

„Das ist super gelaufen, wir sind
sehr zufrieden“, zog Marita Gör-
ges, die Vorsitzende des Vereins,

am Abend Bilanz. Vor allem dem
Wunsch nach Nassfutter für Kat-
zen seien die Spender nachge-
kommen, aber auch Futter für
die übrigen im Tierheim betreu-
ten Tiere sowie Reinigungsmit-
tel und andere Dinge des tägli-
chen Bedarfs in der Einrichtung
seien rege gespendet worden.

Aufgestockt wurden die Spen-
den der Kunden wieder durch
das E-Center, für das Geschäfts-
führer Marc Steen dem Verein
500 Euro zukommen ließ. „Wir
machen das gerne in der Vor-
weihnachtszeit“, sagte er, „und
es wird von unseren Kunden gut
angenommen.“

Nicht nur mit dem Verlauf der

„Tier-Tafel“, für die man dem E-
Center wieder sehr dankbar sei,
sondern allgemein sei man sehr
zufrieden in diesem Jahr, be-
richtete Görges. Die Vermittlung
von Tieren an neue Familien sei
sehr gut gelaufen, die Zusam-
menarbeit mit der Stadt Sulin-
gen und den drei Samtgemein-
den des Sulinger Landes sei sehr
gut, und vor allem die Stim-
mung im Tierschutzverein sei
hervorragend. „Ich habe eine
supertolle Gruppe, die immer
mitzieht“, lobte sie. Das Klein-
tierhaus sei fertig, und als
nächstes plane man im Tierheim
eine kleinere Umbaumaßnahme
am Hundeauslauf, damit die Tie-
re tagsüber mehr Zeit draußen
verbringen könnten. ‹

Kunden des E-Centers zeigten sich
wieder freigiebig

› Zum siebten Mal „Tafel“ für das Tierheim

RegionalesMittwoch, 7. Dezember 2016

Geschäftsführer Marc Steen freute sich mit Rita Weichert und Marita Görges (v. l.) vom Tierschutzverein
über die Freigiebigkeit der E-Center-Kunden. Foto: Bartels

TWISTRINGEN › Die Selbsthil-
fegruppe der „Verwaisten El-
tern“ mit Treffpunkt in Bruch-
hausen gestaltet am Sonntag,
11. Dezember, dem dritten Ad-
vent um 10 Uhr in der Martin-
Luther Kirche in Twistringen ei-
nen Gottesdienst anlässlich des
Weltgedenktages für alle ver-
storbenen Kinder. An diesem
Tag stellen seit vielen Jahren

Menschen in der ganzen Welt
um 19 Uhr brennende Kerzen in
die Fenster. Das Licht der Kerzen
steht für das Wissen, dass diese
Kinder das Leben erhellt haben
und nie vergessen werden.
„Wir laden alle ganz herzlich ein
zu diesem Gottesdienst, die an
ein verstorbenes Kind denken.
Wir werden für alle verstorbenen
Kinder Kerzen anzünden und je-

des Kind namentlich nennen“,
so die Organisatoren. Im An-
schluss an den Gottesdienst wird
beim“ Kirchkaffee“ Gelegenheit
und Zeit sein für Begegnungen,
Fragen und Gespräche im Licht
des Advent.

Interessierte können Kontakt
aufnehmen über 04277/619 und
04243/1323. ‹

Weltgedenktag für alle
verstorbenen Kinder

› Gottesdienst am 11. Dezember

Die Teilnehmer mit Bezirkssportleiter Siegfried Brockmann und Refe-
rent Horst Brinkmann (vorne von links). Foto: Vallan

KIRCHDORF › Das KunstKul-
turForum Kirchdorf e.V. hat Eka-
terina Popowa erneut eingela-
den. Weil sie bei ihrem ersten
Auftritt im Jahre 2013 ihr Publi-
kum so sehr begeisterte, wird
die Pianistin am Freitag, 30. De-
zember um 17 Uhr erneut in der
St. Nikolai-Kirche in Kirchdorf
ein Konzert geben. Ekaterina
Popowa wird ein Programm mit
bekannten Melodien aus Klassik,
Moderne, Oper, Operette und
Musical spielen.

Ekaterina Popowa gehört zu den
vielversprechenden Pianistin-
nen der jüngeren Generation.
Sie kommt aus Weißrussland
und hat an der Hochschule für

Musik und
Theater Hanno-
ver in der be-
rühmten Kla-
vierklasse von
Professor Arie
Vardi studiert.
Sie gibt über 30
Solokonzerte
im Jahr, außer-
dem spielt sie
zusammen mit
zahlreichen Or-
chestern. Sie
hat schon auf
vielen großen
Bühnen der
Welt gespielt,
u.a. dem Großen Saal des Mos-
kauer Konservatoriums, der St.

Petersburger Philharmonie, der
Steinwayhalle in München …

Und nun kommt sie wieder nach
Kirchdorf! ‹

Ekaterina Popowa erneut in Kirchdorf
› Konzert am 30. Dezember in der St. Nikolai-Kirche

Ekaterina Popowa bei ihrem letzten Konzert in Kirchdorf. Foto: Privat

RATHLOSEN › Wie in jedem
Jahr hatte der DRK-Ortsverein
Stadt am ersten Advent in den
weihnachtlich geschmückten
Saal des Gasthauses Brinkmann-
Köppe eingeladen. Vorsitzende
Ute Traemann war sehr erfreut,
dass der Saal wieder mal gut ge-
füllt war und bedankte sich vor-
ab bei den vielen fleißigen Hel-
fern.

Nachdem Kaffee und Kuchen
verzehrt waren, konnte man mit
dem Programm beginnen. Pastor
Jörg Schafmeyer freute sich,
wieder dabei sein zu dürfen, be-
sann sich auf die Weihnachtsfes-
te in seiner Kindheit und bezog
sich in der weiteren Erzählung
auf das Weihnachtslied „Am
Weihnachtsbaume die Lichter
brennen“. Beim nächsten Pro-
grammpunkt erschienen drei
Frauen (Helga Vallan, Heike Ah-
rens und Rita Hartmann). Sie
wussten so einigen Tratsch aus
den Ortschaften zu berichten, so
unter anderem, dass es auf ein-
mal keinen Postkasten mehr in
Stadt gebe. Über 80 Jahre sei er
bei Brinkmann in Stadt gewesen
und nun habe man ihn einfach
ohne Kommentar abgebaut. Es
sei so wichtig, dass einer wieder
aufgestellt werde, zumal die äl-
teren Leute doch noch gern Post

verschicken. Auf lustig-lockere
Art und mit einigen Gläsern Ei-
erlikör aus dem Eierladen
Bönsch wussten die drei das Pu-
blikum zu begeistern. Zwischen-
durch wurden immer mal wieder
Weihnachtslieder gesungen, die
von Heinz Traemann mit dem
Akkordeon begleitet wurden.
Ingrid Jantzon bereicherte den

Nachmittag mit der Geschichte
von dem alten Christbaumstän-
der. In Funktion des neuen Orts-
bürgermeisters stellte sich Se-
bastian Bönsch den Gästen der
Weihnachtsfeier vor und zeigte
sich sehr beeindruckt von dem
festlich geschmückten Saal,
aber auch von den vielen Gäs-
ten. Er forderte dazu auf, bei be-

stehenden Ärgernissen in der
Gemeinde auf ihn zuzukommen,
damit er für Abhilfe sorgen kön-
ne.

Zum Schluss der Adventsfeier
durfte sich jeder Gast noch ei-
nen kleinen gebastelten Engel
mit nach Hause nehmen.

‹

Harmonische Adventsfeier
in Rathlosen

› DRK-Ortsverein Stadt feierte am ersten Advent mit vielen Gästen

Bei Eierlikör wurden die Ereignisse humorvoll diskutiert. Foto: Privat

Konzert zwischen den Jahren
Moya Brennan & Band – Februar Tour 2017
Konzert zwischen den Jahren
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INFORMATION & KARTENVERKAUF
KULTURVEREIN SULINGEN E. V. | Galtener Straße 12 (Rathaus) | 27232 Sulingen
Tel.: 04271 1440 | E-Mail: kulturverein@sulingen.de | www.kulturverein-sulingen.de

Preis:  28,00 € | Wahlabo

Sie besitzt eine Stimme, die nicht 
von dieser Welt zu sein scheint. 
Die zeitlose Musik von Moya 
Brennan versetzt den Zuhörer in 
besinnliche Stimmung und lässt 
ihn in unserer hektischen Zeit 
kurz innehalten. Für einen zau-
berhaften Abend sorgt Moyas 
facettenreiche Auswahl von tra-
ditionell europäischen & irischen 
Liedern, bekannten „Clannad“-
Songs, Liedern ihrer Solo-Alben 
und Filmmusik-Kompositionen.

19.02.2017 Ι 19:30 Uhr 


